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Beschlussvorlage  BV0107/2014 
     
Für die öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Abstimmungsergebnis Datum 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss  01.10.2014 

Hauptausschuss  08.10.2014 

Stadtverordnetenversammlung  15.10.2014 

 
 
Einreicher:  Fraktion SPD 
  Fraktion B90/Die Grünen 
 
Betreff: Beschluss zum weiteren Umgang mit der Planung einer ortsnahen Umgehungsstraße in 

Nieder Neuendorf 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung von Hennigsdorf beschließt: 
 
Die Planung einer ortsnahen Umgehungsstraße in Nieder Neuendorf stellt für die Stadt 
Hennigsdorf keine prioritäre Maßnahme mehr dar, da diese im Landesstraßenbedarfsplan 2010 
nicht mehr enthalten und eine Realisierung damit unrealistisch ist. die Stadtverwaltung wird daher 
beauftragt, den Flächennutzungsplan zu überarbeiten und in diesem Zuge die bisher dargestellte 
ortsnahe Umgehungsstraße zu streichen. Demzufolge ist die ortsnahe Umgehungsstraße  auch 
kein prioritäres Projekt  im Rahmen der Fortschreibung des INSEK. 
 
 
 
Begründung:  
 
I. Sachverhalt  
 
Die Ortsumgehend Nieder Neuendorf wurde bei der Fortschreibung des 
Landesstraßenbedarfsplanes  im Jahr 2010 nicht erneut aufgenommen. Das Land Brandenburg 
sieht für diese Ortsteilumgehung offensichtlich keinen Bedarf. Eine Finanzierung und Realisierung 
dieses Projektes ist damit nicht möglich.  
 
Zwischenzeitlich hat die Stadt Hennigsdorf andere wirksame Maßnahmen auf der betreffenden 
Landesstraße 172 im Einvernehmen mit dem zuständigen Landesbetrieb umgesetzt, die zu einer 
teilweisen Engpassbeseitigung und Umweltentlastung geführt haben. Der Knotenpunkt L172 / L17 
Hauptstraße / Ruppiner Chaussee wurde umgebaut und auf einem Abschnitt in Nieder Neuendorf 
wurde die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h gesenkt. 
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Diesen Gegebenheiten müssen auch die zukünftigen Planungen und Konzepte der Stadt 
Hennigsdorf Rechnung tragen. Das Projekt soll daher aus dem Flächennutzungsplan gestrichen 
werden und entsprechend auch nicht mehr als prioritäres Projekt in die INSEK-Fortschreibung 
einfließen.  
 
 
 
 
 
 
Hennigsdorf, 17.09.2014 
 
 
 
 

gez. i.V. U. Buchholz  gez. P. Röthke-Habeck 
Thomas Kiesow 

Vorsitzender 
der Fraktion SPD 

 Petra Röthke-Habeck 
Vorsitzende 

der Fraktion B90/Die Grünen 
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